
es gar nicht einmal nöthig geweſen ſo ſtarke Trümpfe aus

meinſame Thätigkeit ſondern man freut ſich daß endlich ein
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die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
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Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

h Halle a d Saale Sonntag den

Saale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren en
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnen
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade
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Zur parlamentariſchen Lage

Das Herrenhaus iſt denn alſo wirklich umgefallen, um
den derben Ausdruck zu gebrauchen den die bairiſchen Ultra
montanen für dieſe parlamentariſche Eventualität erfunden
haben es hat den dauernden Steuererlaß angenommen ſo
gar mit einer ſtattlichen Zweidrittelmehrheit Vielleicht wäre

zuſpielen wie ſie der Reichskanzler an den beiden Tagen der
Generaldebatte auf den Tiſch geworfen hatte aber Fürſt
Bismarck iſt ein kluger Rechner und es hing für ihn zu
viel ab von dem Zuſtandekommen des dauernden Steuerer
laſſes als daß er nicht lieber einen doppelten oder ſelbſt
einen dreifachen Strang auf den Bogen geſpannt hätte von
dem er die Pfeile ſeiner Beredſamkeit in die widerſpänſtige
Schaar unſerer Lords ſandte Das Herrenhaus hat ſeinen
alten Charakter treu bewahrt unfähig für jeden ernſten Wi
derſtand gegen die Regierung hat es in unſerem ſtaatlichen
Leben keinen andern Beruf mehr als willenlos von dem
Miniſterium benutzt zu werden um die gewählte Volksver
tretung möglichſt lahm zu legen

Neben dieſem Beſchluſſe des preußiſchen Oberhauſes be
herrſchen die Präſidentenwahl im Reichstage und das parla
mentariſche Duell Bismarck Camphauſen noch immer das
politiſche Tagesintereſſe Die Erhebung des Herrn v Goßler
an die Spitze der deutſchen Volksvertretung findet in allen
irgend liberalen Blättern den ſchärfſten Tadel und die
ſchwerſten Bedenken Nicht als ob irgend Jemand irgend
etwas an der Perſönlichkeit des neuen Reichstagspräſidenten
auszuſetzen hätte an ſeinem Charakter wie an ſeinen Fähig
keiten iſt nicht der leiſeſte Zweifel geſtattet Aber wohl hätte
ſein Amt als erſter Untergebener eines Miniſters ihn nach
allem conſtitutionellen Brauche von der hohen Stelle aus
ſchließen ſollen die er jetzt bekleidet Der Präſident des
Reichstages ſoll der Vertrauensmann zugleich der Regierung
und der Volksvertretung ſein und hierzu iſt ein Minſſterial
beamter ſchlechterdings nicht geeignet Um die verwickelte
Lage noch mehr zu verwickeln kommt hinzu daß Hr v Goß
ler der als Unterſtgatsſecretär im Cultusminiſterium recht
eigentlich für Ausführung der Maigeſetze zu ſorgen hat in
erſter Reihe von der ultramontanen Partei gewählt worden
iſt Bei dem lauterſten Willen allen Pflichten ſeines neuen
Amts nachzukommen wird er ſicherlich ſchiefer Stellung
volle Qual zu ertragen haben

Am meiſten aber erregt gegenwärtig die Gemüther der Zu
ſammenſtoß zwiſchen Herrn Camphauſen und dem Reichskanzler
Um es von vornherein auszuſprechen das allgemeine Urtheil
betrachtet den früheren Finanzminiſter als Sieger in dem
Duell und ſelbſt aufrichtige Verehrer des Fürſten Bismarck
ſehen mit einer gewiſſen r glbunns auf dieſen Ausgang
des Zweikampfes Man denkt dabei nicht ſowohl an die
Meinungesverſchiedenheit der beiden Staatsmänner über die
gegenwärtige Finanzlage oder auch nur über ihre frühere ge

mal ein ehemaliger Miniſter in ehrlicher männlicher ſchlag
fertiger Weiſe ſich jenen vernichtenden Kritiken entgegengeſtellt
hat in denen ſich Fürſt Bismarck weder zur Mehrung ſeines
Ruhmes noch zum Nutzen der Staatsverwaltung gegen
frühere Collegen zu ergehen liebt Seit einem Jahrzehnt ſind

oder wollte ernſte Vaterlandsfreunde betrachten dieſe Ent
völkerung unſeres höheren Beamtenthums von hervorragenden
Talenten längſt mit ernſter Sorge und ein Blick auf die Ge
ſtalten welche jetzt die Bundesrathsbänke im Reichstage und
die Miniſtertiſche im Landtage füllen iſt am wenigſten ange
than dieſe Sorge zu verſcheuchen Aber mag dies Gehen der
Vielen um des Einen willen nun nothwendig ſein oder nicht

in jedem Falle iſt aus tauſend Gründen dringend zu ver
langen daß die Männer welche in leitenden Stellungen dem
Staate treu gedient haben nach ihrem Ausſcheiden mit der
gebührenden Achtung und Rückſicht auch von dem Reichs
kanzler und nun gar von den Soldſchreibern der literariſchen
Bureaus behandelt werden Das bisherige Verfahren des
Fürſten Bismarck wäre nur dann zu rechtfertigen wenn er
unfehlbar wäre und die ausgeſchiedenen Miniſter aus böſem
Willen ſeine Pläne durchkreuzt hätten Und vorläufig kann
doch weder von dieſem noch jenem die Rede ſein

Uebrigens kündigte der Reichskanzler heute an daß der
Landtag am nächſten Mittwoch geſchloſſen werden ſoll
Darnach wird das Verwendungsgeſetz nicht fertig und eine
Nachſeſſion im Sommer taucht am Horizonte auf Die
Ausſichten auf dies Jahr werden dadurch nicht gerade heiterer

Politiſche Ueberſicht
Die letzten von uns mitgetheilten Nachrichten aus dem

engliſchen Unterhauſe haben gezeigt wie fühlbar ſich wie
derum bei der Berathung der iriſchen Zwangsbill die ob
ſtructioniſtiſche Taktik der Homeruler zu machen beginnt
ſodaß bereits der Sprecher neue Vorſchriften in Betreff
dringlicher Debatten in Ausſicht ſtellte Auch in der Fort
ſetzung der Einzelberathung ſuchten die Homeruler durch Ein
bringung von Amendements den Gang der Berathung zu
hemmen der Vorſitzende erklärte indeß eine Reihe dieſer
Zuſatzanträge für unzuläſſig worauf dann der erſte Artikel
der Zwangsbill mit 302 gegen 44 Stimmen zur Annahme
gelangte Gladſtone hat am 18 mit der Königin in Wind
ſor conferirt iſt jedoch alsbald nach London zurückgekehrt
Bei der am 18 ſtattgehabten Eröffnung des Volksraths des
Oranje Freiſtaates in Bloemfontein verlautete die Majorität
werde ſich für ſtrikte Neutralität in dem Kampfe zwiſchen
den Boeren und den Engländern ausſprechen Die Boeren
haben übrigens wie neuerdings bekannt gegeben wird Gene
ral Wood auf ſeinem Marſche zwar nicht angefallen aber
unausgeſetzt beobachtet Jn der Nachbarſchaft von Newegſtle
wurde eine Anzahl Wagen und Vieh von den Boeren weg
genommen

Der ſpaniſche Miniſter des Jnnern hat ein Rund
ſchreiben an die Präfecten gerichtet in welchem er ſie auf
fordert keinerlei Preſſion bei den bevorſtehenden Wahlen
auszuüben ſondern abſolute Unparteilichkeit zu bewahren

Gleich eitig wird in dem Rundſchreiben erklärt die Regierung
werde die gegenwärtigen Steuern beibehalten wirkliche Er
ſparungen machen und verſuchen den Handel und die Induſtrie
zu heben Sie werde ferner alle Freiheiten gewähren welche
mit der Monarchie und deren Prärogativen verträglich ſeien

Der Herzog Fernan Nunez iſt zum Geſandten in Paris
Baca zum Vertreter Spaniens in Waſhington und Marquis

r Sagrado zum Vertreter Spaniens in Rußland ernannt
worden

ganze Hekatomben namhafter Staatsmänner ruhmlos dahin
geſunken weil Fürſt Bismarck mit ihnen nicht arbeiten konnte

Berliner Briefe
18 Februar

Unſer Wintermärchen iſt zerronnen wie ein flüchtiger Traum
Keine Spur mehr von Eis und Schnee von blinkenden Bahnen
und klingelnden Schlitten all dies luſtige Spielzeug großer
und kleiner Kinder ſchnob der Thauwind vor ſich her
wie wenn der Wolf die ſcheucht Er brachte uns

zugleich auf ſeinen feuchten Schwingen die erſten holden Grüße
des Lenzes doppelt und dreifach willkommen wie vergängli
ſie ſich auch erwieſen Denn noch einmal hat der Winter die
Zügel ergriffen wenn auch nicht als gar zu ſtrenger Herrſcher
ein geſunder und milder Froſt ſchwingt ſein Scepter über
unſerer Stadt und die ungeheuere Mehrzahl ihrer Bewohner
kennt augenblicklich ſicherlich keinen höheren Wunſch als daß
es bei ſo klaxem Wetter bleibe bis zum letzten Tage dieſes
Monats

Denn unter keinem günſtigeren Zeichen könnte das große
Landes und Volksfeſt ſich entwickein das wir in nächſter
Woche feiern werden Schon regen ſich tauſend und aber
tauſend fleißige Hände den holden Schmuck herzuſtellen
welcher den dereinſtigen Herrſcher des Landes und ſeine lieb
liche Braut bei ihrem Einzuge in die Hauptſtadt des Reiches
in feſtlichem Glanze empfangen ſoll Mit jenem feinen und
ſicheren Tacte der unter ſeinen vielen Herrſchertugenden nicht
die letzte iſt hat Kaiſer Wilhelm die Empfangefeierlichkeiten
des noch ſo jugendlichen Brautpaares auf ein weit beſcheideneresMaß heigbgeſert als die hieſige Bevölkerung und die ſtädti

ſchen Behörden urſprünglich planten aber es bleibt genug desHerrlichen und Schönen übrig um auch die nahenden Feſttage

würdig einzufügen in jene unabſehbare Reihe glänzender
uldigungen welche dieſe getreue Stadt dem Hauſe der
ohenzollern von jeher dargebracht hat Nicht der am

wenigſten erfreuliche oder vielmehr der erfreulichſte Zug ſolch
rauſchenden Schaugepränges iſt der reiche Strom des Segens
der bis in die Hütten der Armen und Elenden herabſickert
wie viele die müßig am Markte ſtanden vergebens nach
Arbeit ſpähend in dieſer argen Zeit finden durch die

Man verbreitet in Petersburg das Gerücht daß man
dem Mörder des ruſſiſchen General Meſenzeff bei der Ver

hundertjährige Gedenktag an Leſſings Tod
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haftung eines nihiliſtiſcher Umtriebe verdächtigen früheren
Polizeiagenten auf die Spur gekommen ſei Jndeß fehlt dem
Gerücht noch jede Beſtätigung Von der Expedition in
Mittelaſien meldet Skobeleff einen unter dem Befehl des
Oberſt Kuropatkin unternommenen ziemlich weiten Recognos
cirungsmarſch in die Sandwüſte welcher guten Erfolg hatte
Die Bevölkerung heißt es in dem Telegramm unkerwarf

ſich vollſtändig lieferte ihre Waffen aus und zog nach einer
Oaſe welche auf dem Marſchwege der ruſſiſchen Truppen
abtheilung liegt Jm Ganzen kamen bis zu 15,000 Menſchen
zur Oagſe Der von den Truppen zurückgelegte Weg iſt topo
graphiſch aufgenommen worden An der Herſtellung fried
licher Zuſtände wird mit Erfolg weiter gearbeitet Ein Theil
der Bevölkerung iſt bereits nach Hauſe zurückgekehrt und hat
ihre früheren Wohnorte in der Gegend von Ashabad bis
Geoktepe wieder bezogen oder ſich in anderen Ortſchaften
niedergelaſſen Jnzwiſchen werden die militäriſchen Ope
rationen Skobeleffs mit äußerſt wachſamen Augen von
der engliſchen Preſſe verfolgt Eine Meldung der
Daily News aus Khelat daß die Teke Turkmenen in

Kandahar um Verſtärkungen gebeten hätten und daß General
Skobeleff durch perſiſches Gebiet zu marſchiren beabſichtige
wird von der Agence Ruſſe wie vom Journal de St
Petersbourg nachdrücklich zurückgewieſen Erſteres Organ
behauptet Skobeleff befinde ſich auf der Rückreiſe nach Ruß
land und habe Merw nie zu occupiren gedacht das Journal
de St Petersbourg fügt hinzu dem Daily Telegraph
gegenüber der von Lord Hartington über angebliche Vorſchläge
Rußlands betreffs einer Theilung Aſiens Aufklärungen ver
langt hatte ſei zu bemerken die ruſſiſche Politik habe ſich
niemals mit ſolchen chimäriſchen Plänen beſchäftigt die
ruſſiſche Diplomatie habe niemals ſolch abſurde Eröffnungen
an England gemacht Von einer Gebietstheilung ſei niemals
die Rede geweſen Lord Clarendon und Fürſt Gortſchakoff
hätten ſeiner Zeit nur die Abſicht gehabt eine Ueber
einſtimmung in den allgemeinen Fragen herbeizuführen um
einen modus vivendi zu fördern durch welchen die privaten
Intereſſen beider Staaten geſichert würden Kein einziger
Diplomat aber habe vorgeſchlagen die Schwierigkeiten in
Aſien mit einem Schlage zu löſen Der Reſt der Actien
der Eiſenbahnlinie Kharkow Nicolajeff iſt vom Staate an
gekauft worden derſelbe wird den Betrieb der Bahn ſelbſt
in die e nehmen

Der ſerbiſchen Skuptſchtina lagen am 16 die mit der Union
génerale in Paris abgeſchloſſenen Verträge über die Beſchaffung
des Capitals für den Bau und Betrieb der ſerbiſchen Bahnen
über eine Anleihe behufs Conſolidirung der Staatsſchulden
und behufs Abzahlung der beiden letzten während des Krieges
gemachten Requiſitionen und über die Errichtung einer ſerbi
ſchen Nationalbank vor Die Skuptſchina beſchloß dieſe Ver
träge einer aus 15 Mitgliedern beſtehenden Commiſſion zu
überweiſen Jn Beantwortung der von Baſic und Genoſſen
über die Eiſenbahnen eingebrachten Jnterpellation erklärte
Miniſter Mijatowic daß er alle Offerten dem Ausſchuſſe vor
legen und demſelben über den ganzen Gang der Verhandlungen
mit der Union génerale eingehende Mittheilungen machen
werde Ferner wurde von Stanojevic eine Interpellation
wegen Ueberſchreitung des Zolltarifs in Bezug auf ſerbiſche
Producte von Seiten der bulgariſchen Zollämter eingebradt

Der türkiſche Geſandte SeremidEffendi iſt da er die
Uebernahme des Geſandtſchaftspoſten in Cettinje ablehnte in
Disponibilität verſetzt worden Bis zur Ankunft des neuen

Er iſt gefeiert blinden Köhlerglaubens gemacht werden der die heitere Sonne
worden hier und an vielen Orten des Reichs ſicherlich mit des neunzehnten Jahrhunderts erſticken will juſt da es zur Rüſte
aufrichtiger Begeiſterung aber wie eng ſind doch noch die
Kreiſe welche der leuchtende Sonnenſtrahl dieſes Namens auf
der weiten See des nationalen Lebens beſchreibt Wieder
einmal zeigte ſich in ſchroffſter Deutlichkeit eine häßliche Nacht
ſeite des modernen Culturlebens die breite tiefe Kluſt welche
wie für Zeit und Ewigkeit die gebildeten und die ungebildeten
Schichten der Völker trennt Was iſt für Millionen der
deutſchen Nation der glorreiche Name Leſſing Ein Hauch

ch ein Nichts ſieben weſenloſe Buchſtaben Und ſelbſt von Denen
die ihn im Munde führen wie Wenige tragen ihn im Herzen
Es gehört zu den widerwärtigſten Erſcheinungen unſerer nicht
eben anmuthigen Zeit daß Leſſings Name noch einmal durch
allen wildeſten Lärm des Tages geſchleift wird daß jede
dreiſte und ruchloſe Hand nach dieſem ſchimmernden Sterne
zu greifen wagt um ihn als glitzernden Flitter an ihre
Narrenkappe zu hängen Sie Alle pilgern mit ſcheinheiligem
Augenaufſchlag zu dem Grabe des großen Denkers die Phari
ſäer von links und von rechts die Liebknecht und die Stocker
ſie Alle wollen Bein von ſeinem Bein und Geiſt von ſeinem
Geiſte ſein Gewiß ſo groß iſt die weltbezwingende Macht des
Genius daß er ſeine ärgſten Todfeinde heuchelnd zu ſeinen
Füßen zwingt ober auch wieder ſo kraftlos iſt er gegen die
unbezwinglich träge Maſſe irdiſcher Thorheit daß ſein Wirken
nach hundert Jahren kaum einen unzerſtörbaren Grundſtein
gelegt hat in den beweglichen Flugſand menſchlicher Jrrthü
mer Zweifellos ſind neulich über Leſſings Grabe auch viele
edle tiefe wahre Worte erklungen würdig des Mannes den
ſie feiern ſollten aber wie ſpurlos verhallten dieſe berufenen
Stimmen in dem großen Chorus des Unverſtandes die dem
lärmenden Geſchrei derer die ſich ſelbſt Leſſinge dünken
weil ſie ihre Pfennigkerzen anzünden an dem prometheiſchen
Feuer das der Dichter des Nathan ſeinem Volke als unver
gängliches Erbe hinterlaſſen hat Wäre es wahr was die
Spatzen und Zaunkönige in tauſend Toaſten nach derſelben Me
lodie pfiffen ſo wäre man geneigt Leſſing für den Erfinder
und Vorkämpfer jenes ſeichten Aufklärichts zu halten den er

n Vorbereitungen des Einzuges Beſchäftigung und
rot
Eine gandere ngtiongle Feier liegt eben hinter uns der

ſo bitter gehaßt ſo unverdroſſen verfolgt hat wie nichts an
deres in der Welt Er der unermüdliche Zweifler dem der
Beſitz der Wahrheit ſo gar nichts war gegen das Streben
nach der Wahrheit er ſoll zum Heiligen wo möglich allen

geht Wahrlich nur mit der lakoniſchen Wucht ſeiner eigenen
Worte läßt ſich ein ſo verkehrtes Beginnen richtig kennzeich
nen was er kurz vor ſeinem Tode von Luther ſchrieb gilt
heute von ihm Leſſing du Großer verkannter MannUnd von Niemandem Pegr verkannt als von den kurzſichtigen

Starrköpfen die deine Pantoffeln in der Hand den von Dir
gebahnten Weg ſchreiend aber gleichgiltig daher ſchlendern

Das Schauſpielhaus ehrte den Säculartag durch die Auf
führung der Emilia Galotti Ein mittelmäßiger Prolog von
Julius Wolff leitete die Vorſtellung ein Kahles Marinelli
war der Glanzpunkt des Abends Unter den drei claſſiſchen
Dramen Leſſings hätte man vielleicht eine beſſere Wahl
treffen können Zwar daß man nicht Nathan den Weiſen
wählte hatte ſicherlich ſeine guten und durchaus anzu
erkennenden Gründe aber weshalb entſchied man ſich nicht
für Minna von Barnhelm in welcher die beiden Mächte die
das neue Deutſchland geſchaffen haben die claſſiſche Literatur
und der preußiſche Staat zu ſo glücklicher und inniger
ſchlechthin einziger Eintracht verſchmolzen ſind Freilich dies
ewig junge Luſtſpiel hält unſerer Zeit einen nur allzu be
ſchämenden Spiegel vor ſind wir ſeit hundert Jahren weit
vorwärts gekommen in der Welt auf den Brettern die die
Welt bedeuten haben wir einen ebenſo weiten Krebsgang
gemacht Die neueſte Novität des Schillerplatzes Genſichens

Märchentante iſt noch lange nicht das Schlechteſte was vie
erſte Bühne des Reichs in dieſem Winter an s Lampenlicht

ebracht hat aber mit dieſem beſcheidenen Lobe iſt dem harm
os öden Stücke auch über und über genug gethan Um den

ſchalen Geſchmack dieſer matten Limonade hinunterzuſpülen
ſchlürfen wir dann um ſo heißeres Getränke in Sardous
Cyprienne die alltäglich im Reſidenztheater volle Häuſer

macht Eine ausgelaſſene freche Poſſe welche die Grenzen
des guten Geſchmacks weit überſchreitet aber die Schranken
des öffentlich überhaupt Darſtellbaren eben noch nothdürftiinnehält Und dieſelben ungewaſchenen Mäuler welche ſich

an dieſem eklen Abhub der pariſer Demimondeliteratur
überſättigen preiſen Leſſing als ſtänden ſie auf du und du
mit dem Verfaſſer der hamburgiſchen Dramaturgie F M
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Geſandten KalibBey hat AlliBey die Geſchäfte der Geſandt
ſchaft interimiſtiſch übernommen

In Afghaniſtan iſt ein neuer Bürgerkrieg in Sicht
Aus Teheran kommt die Nachricht daß der Khan von r

rat ſcheTruppen ſollen Maimene und die nördliche nach KabuiſührehteAbdurrhaman Khan den Krieg erklärt habe

Straße beſetzt halten

worfenen Stämme von Tunis neuerdings einen Einfall in
algeriſches Gebiet unternommen und dabei mehrere franzöſiſche
Unterthanen getödtet

Die Commiſſion des Senats zur Berathung der Bill be
treffend die Convertirung der Staatsſchuld der vereinigten am 17 in Konſtantinopel eingetroffen

ertheilte dem Oberbürgermeiſter Becker aus Köln Audienz
eingetroffene GeneralLandſchaftsdirection von Pommern und

Abends 8 Uhr begaben ſich der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin mit dem Prinzen Wilhelm und dem Erbprinzen
und der Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen zur Theil S
nahme an der Ballfeſtlichkeit ins königliche Schloß Das
Präſidium des Reichstages ſollte am 18 Nachmittag

Nachrichten aus Algier zufolge haben die nicht unter 41 Uhr vom Kaiſer im kgl Palais empfangen werden
Der Präſident des heſſiſchen Geſammtminiſteriums Frhr von als Camphauſen
Starck und der heſſiſche Bundesrathsbevollmächtigte Wirkl S a e Frengen ſteede RGeheimrath v Schleiermacher ſind am 18 in Berlin ein eine rein techniſche indem er nur über die Wer

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

Das Haus trat am 18 in die Specialberalhung des Geſetz
entwurfs betreffend den dauernden Steuererlaß ein Der

itzung wohnte e der frühen Stunde von Anfang an
Miniſterpräſident Fürſt Bismarck bei

Geheimrath Dernburg ſprach für die Annahme des Geſetzes
und erklärte daß Niemand eindringlicher für daſſelbe plaidirt

Derſelbe wolle gern die 2 unterſten
tufen der Klaſſenſteuer erlaſſen reducire alſo die Frage auf

denen der Erlaß folgen ſolle Durch die Rede3 egetroffen Der deutſche Botſchafter Graf Ha tzfel d iſt präſidenten habe die Frage einen hochpolitiſchen Character ange
Wie es heißt wird hommen wie er nicht zu erwarten war Er werde daher für

Staaten hat am 17 beſchloſſen den Zinsfuß für die Obli derſelbe die Leitung der Verhandlungen nicht in die Hand den Steuererlaß ſtimmen
8 auſ 31 Proc und denjenigen für die Certifikate des

chatzamtes auf 3 Proc oder darunter feſtzuſetzen Die er
Obligationen ſollen nach 5 i amortiſirbar und innerhalb Prinz Arnulf den bairiſchen H
20 Jahren rückzahlbar ſein

dem Senate ihren Bericht bereits zugehen laſſen

ie ganze Anleihe ſoll 30 Tage
lang zur öffentlichen Subſeription aufgelegt werden bevor die
Zuertbeilung an ein Syndicat erfolgt Die Commiſſion hat

Deutſches Reich
O Berlin 18 Febr

die Landtagsſeſſion Mittwoch den 23 d

Arbeit

lichen

berathung des

viel Zeit in Anſpruch genommen hätte

auf eine geringere Majorität gefaßt war Zunächſt iſt wohl
das energiſche Eingreifen des Fürſten Bismarck hierfür
maßgebend wie man übrigens aus Herrenhauskreiſen erfährt

hat auch geſtern Abend der Kaiſer auf dem Hofballe Ge
legenheit genommen ſich verſchiedenen Mitgliedern des Herren
hauſes gegenüber zu Gunſten der Vorlage auszuſprechen
Der Kaiſer hat es als ſeinen lebhaften Wunſch bezeichnet die
unteren Steuerklaſſen entlaſtet zu ſehen Jm Auguſta
hospital hier Scharnhorſtſtraße wo der ſeit Langem kranke
Abg Dr Oetker geſtern morgen plötzlich an einem Schlag
anfall verſchied findet heute Abend um 6 Uhr eine Leichen
feier zu Ehren des Verſtorbenen ſtatt der ein Kreis von
Abgeordneten beiwohnen wird Danach wird die Leiche von
hier aus nach Kaſſel überführt um dort am Hauptplatze der
Thätigkeit des Verſtorbenen beigeſetzt zu werden Das Be
finden des Dahingeſchiedenen hatte ſich in den letzten Tagen
ſoweit gebeſſert daß er das Bett verlaſſen konnte und ſeine
näheren Freunde ihn bald wieder im Abgeordnetenhauſe zu
ſehen hofften

Auf dem am 17 d gegebenen Ballfeſte der Majeſtäten im
königlichen Schloſſe verweilte der Kaiſer bis nach 12 Uhr

die Kaiſerin bis 1 Ubr Am nächſten Mittag ertheilte
der Kaiſer der aus Anlaß des hundertjährigen Beſtehens der
pommerſchen Landſchaft aus Stettin eingetroffenen Deputation
welche zugleich eine Denkſchrift überreichte Audienz Der
Kronprinz empfing am Donnerstag Mittag die aus Stettin

34 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georgina Fairfar
Fortſetzung

Am folgenden Morgen als der Sturm etwas nachgelaſſen
gelang es dem Schleppdampfer Curlew ſich dem Orte zu
nähern von wo aus die Raketen abgebrannt worden indeſſen
war keine Spur von dem Corſar zu entdecken Zwei Meei
len weiter von der Küſte jedoch waren mehrere Gegenſtände
an das Land getrieben einzelne Planken zwei Blechbüchſen
auf welchen der Name des Schiffes ſtand und drei Seemanns
kiſten mit Kleidungsſtücken 2c welche von den Verwandten

von John Walters Stephan Greggs und Thomas Smith
als dieſen angehörig erkannt wurden Alle drei ſtanden im
Dienſte Mr Bevernes Es unterliegt keinem Zweifel daß
dies Fahrzeug bei dem Sturme untergegangen iſt und alle
auf demſelben befindlichen Perſonen ihren Tod in den Wellen
gefundan haben

Als Mrs Porter das Leſen dieſes Artikels beendet hatte
ihr Gatte ſein Glas geleert Er ſtand auf ſtellte ſich mit
dem Rücken gegen den Kamin in welchem trotz des warmen
Sonnenſcheins draußen dennoch ein Holzfeuer brannte und
ſagte triumphirend Nun habe ich Recht gehabt Sind wir
die Beſitzer von Lowood Antworte mir doch Jane

Gewiß mein Theurer gewiß verſetzte Mrs Porter eifrig
Meine Beſorgniß daß irgend etwas unſere Pläne im

letzten Augenblicke noch durchkreuzen könnte iſt geſchwunden
Meinſt Du nun aber nicht daß es an der Zeit wäre wenn
wir dieſe Beſitzung ſo ſchnell als möglich zu Gelde machten
und mit dem Erlös daraus ſowie unſern kleinen Erſparniſſen
uns in Paris oder in Florenz niederlaſſen würden Ich
habe das Leben auf dem Lande hier herzlich ſatt

Du kommſt mir auf halbem Wege entgegen meine liebe
Jane erwiderte der te ſich wohlgefällig die
Hände reibend Morgen ſchon will ich nach London reiſen
75 mit meinem Sachverwalter beſprechen ihm den Tobten

ſchein Freund Doktor Bar

Während man ſich geſtern Nach
mittag noch darum ſtritt auf wie lange Zeit ſich das Ab eine hohe politiſche Bedeutung beilegte
geordnetenhaus würde vertagen müſſen um das Ver
wendungsgeſetz von der Commiſſion durchberathen zu
laſſen hat heute Fürſt Bismarck allen Zweifeln ein Ende
gemacht durch die im Herrenhauſe abgegebene e r Feß

geſchloſſen
werden ſollte Damit iſt die Erledigung des Verwendungs
geſetzes im Plenum ſchon aus formellen Gründen ausgeſchloſſen
Trotzdem ſetzt die Commiſſion ihre Berathungen fort und es
wurden im Abgeordnetenhauſe allerhand Vermuthungen laut
über den Zweck dieſer fortgeſetzten aber ſcheinbar nutzloſen

Das Wahrſcheinlichſte iſt daß die Regierung die
aus der Commiſſion hervorgegangene Form des Entwüurfes
u d die bei den Berathungen kundgegebenen Directiven über

die n Steuerreform nächſtes Jahr bei ihren bezüg
i orlagen an den Landtag benutzen wird Aus dem
Herrenhauſe brachte man nach dem Dönhofsplatze die Er
klärung die Regierung beſtände deshalb nicht auf der Durch

eſetzentwurfes im Plenum des Abgeordneten
hauſes weil ſie ſich mit der durch die Annahme des 8 1
ausgeſprochenen Gutheißung der Tendenz des Geſetzes be
gnügen könne und die volle Erledigung des Entwurfes zu

Jm Herrenhauſe
iſt trotz des lebhaften Widerſpruches der dauernde Steuer
erlaß mit 93 gegen 41 Stimmen angenommen worden Dies
Stimmenverhältniß hat vielfach überraſcht da man
die Annahme des Entwurfes zwar für geſichert hielt aber

fallen ſoll

den wäre

ſechs Wochen dauern würde

geſchrieben

zum erſten Präſidenten des Reichstags und die Annahme dieſer
Stellung durch den Gewählten hat eine große Ueberraſchung
und theilweiſe Befremden hervorgerufen Wie man aber auch
den Vorgang beurtheilen möge es wird nicht möglich ſein zu
behaupten daß die Wahl eines höheren Beamten derjenigen
Behörde welcher die Executive der kirchlichen Geſetzgebung in
den weſentlichſten Beziehungen zufällt die Bedeutung haben
könne ultramontane Zwecke zu fördern Auf der Tagesord
nung der auf morgen anberaumten Sir des Bundesraths
ſtehen u A die Vorlage über die Abänderung des Ge
richtskoſtengeſetzes u w ein Antrag auf Abſchluß eines
Uebereinkommens mit Dänemark wegen gegenſeitiger Auslieferung
von Deſerteuren der Handelsmarine der Bericht der bezüglichen
Ausſchüſſe über einen Zuſatz zu dem Brauſteuergeſetzentwurf und
zweite Berathung über dieſen Entwurf der Ausſchußbericht über
die Betheiligung Deutſchlands an dem internationalen Congreß
der Elektriker zu Paris u ſ w Durch allerhöchſte Cabinets
ordre iſt die Einführung des Helmes an Stelle des Tſchakos
für die Land wehr Jnfanterie angeordnet worden Als
Abzeichen hat die Landwehr auf der Helmdecoration Adler 2c
das Landwehrkreuz zu führen Die h Mit Gott für
König und Vaterland 1813 bezw Mit Gott für Fürſt und
Vaterland und Mit Gott für s Vaterland iſt auf der Helm
decoration nur ein Mal und zwar auf dem Landwehrkreuze
anzubringen

Bekanntlich war der ultramontane Graf Marcell Czar
necki wegen der auf der Fahne ſeines h zu Deutſch
Wilke angebrachten Jnſchrift Tod den Deutſchen zu drei
Monaten Gefängniß verurtheilt Auf ſein darauf bei dem Reichs
gericht zu Leipzig angebrachtes Reviſionsgeſuch iſt die Anklagewieder in die erſte Jnſtanz zurückgewieſen worden Am 16 ſt
nun dieſelbe zur nochmaligen Verhandlung bei der Strafkammer
des Landgerichts in Liſſa gelangt und der Angeklagte iſt vonderſelben re igeſprochen worden

ſofort die nöthigen Schritte zum Verkauf des Grundſtückes
thun laſſen

Neugierig bin ich doch, warf Mrs Porter ein welche
Miene Miß Rocheſter wohl dazu gemacht hat als ſie an Bord
des Schiffes erwachte und ſich in der Gewalt ihres Feindes
ſah Nun Beide haben nicht lange Zeit gehabt ſich die
Augen auszukratzen

Laſſen wir die Todten ruhen Jane unterbrach ihr
Gatte ſie ſalbungsvoll Daß Algernon Beverne will ſagen
Doktor Barker und Olivia todt ſind macht das Feld für uns
vollſtändig frei Jch rechne darauf

Ein heftiges Leuten der Thürglocke ſchnitt ſeine Rede ab
Beide lauſchten denn ein Beſuch in Lowood Lodge zu ſo
früher Stunde war etwas Ungewöhnliches Jn wenigen
Augenblicken trat der Diener ein auf ſilberner Platte eine
Karte darreichend

Mr Porter nahm dieſelbe mit leichtem Stirnrunzeln in
Empfang und las halblaut die Adreſſe

Mr Me Gregor Thompſon aus London, murmelte er
Jch entſinne mich nicht dieſen Namen je gehört zu haben

Was will der Mann ſieht er anſtändig aus
Der Diener zuckte die Achſeln
Wie man s nehmen will Sir er hat einen Haufen

et unter dem Arme und bittet in dringenden Ge
äften
Laſſ ihn eintreten James Wahrſcheinlich Olivia s An

walt meine Theure der auf meine Benachrichtigung von
ihrem Tode hierher eilt um mir den Beſitztitel von Lowood
Lodge zu überbringen Hole mir doch aus meinem Zimmer
ſchnell den Todtenſchein herunter damit wir ihn nöthigenfalls
durch z umente überzeugen können daß Alles in Ord
nung iſt

Als Mrs Porter ſich eben erhob um dem Befehl ihres
Gatten Folge zu leiſten öffnete James die Thür und ließ
Mr Thompſon eintreten ein kleiner behäbiger in blaues
Tuch gekleideter Herr mit glattraſirtem Geſicht kurzem grauen
Haar und freundlich dreinblickenden blauen Augen

Bleiben Sie tig ſitzen Ma am, redete er die Dame
des Hauſes gutmüthig an Laſſen Sie ſich durchaus nichtOlivia s den unſer vorzüu hatker der Vorſicht halber ausgeſt unterbreiten und ihn

nehmen ſondern den Vermittler zwiſchen den verſchiedenen
t ielen Augsb Allg Ztg zufolge wirdrn t of n den dauernden Steuererlaß unter ausdrücklicher Verwahrung

feierlichkeiten in Berlin vertreten Zu Ehren dieſer Ver dagegen daß dadurch ſeine Stellung zu ſpäteren Steuervorlagen

Fürſt Bismarck hat wie das Berl Tgbl hört zu
einem befreundeten Mitgliede des Herrenhauſes erklärt daß
gleich nach Schluß des Reichstages der Landtag zu einer
Nachſeſſion einberufen werden müßte die etwa vier bis

Officiös wird uns unter dem 18 d Mts aus Berlin

Die geſtern vollzogene Wahl des Unterſtaatsſecretärs v Goßler

Oberbürgermeiſter Becker ſprach nochmals gegen das Geſetz
Oberbürgermeiſter Friedensburg Breslau erklärt ſich für

präjudicirt werde Daß die Vorlage aus der Jnitiative desmählung wird beim deutſchen Botſchafter in Wien Prin en Abg Richter hervorgegangen ſei könne ihm nicht als Motiv
Reuß eine Ballfeſtlichkeit am 23 d ſtattfinden bei welcher eweiſe vielmehr daß Richter ein ſehr
mit Genehmigung des Kaiſers die beſtehende Hoftrauer weg Ewiegter Finanzpolitiker ſei Er erblicke in der Vorlage eine

ompenſation für die große Belaſtung der unteren Volksklaſſen
durch die neuen Reichsſteuern Er bedauere daß die Communen

Vor einiger Zeit war von einem Schreiben des Kaiſers nicht gleichzeitig entlaſtet werden könnten dieſelben müßten auch
Wi i kit ihrerſeits beſtrebt ſein die unteren Klaſſen zu erleichtern Diea e c Peile e e e Wiener in Ausſicht geſtellte Ueberweiſung von Staatsſteuern an die

Communen würde dazu vielleicht beitragen können Mit derPreſſe iſt das Schreiben einfach darauf zurückzuführen daß der S ich deshalbc vor einiger Zeit durch ſeinen italieniſchen HofCapell Uebernahme der Schullaſten auf den Staat könne er ſich desh

meiſter Guatelli Paſcha eine Cantate zu Ehren des Kaiſers
Wilhelm und ſeiner ruhmreichen Feldzüge componiren ließ
die von Abdul Hamid in prachtvoller Ausſtattung mit einem
eigenhändigen Briefe an den deutſchen Kaiſer geſendet wurde
In dem letzten Handſchreiben bedankte ſich nun Kaiſer Wilhelm
in höflichſter Weiſe für die Aufmerkſamkeit ohne daß hierbei
das politiſche Gebiet auch nur im Geringſten berührt wor

nicht einverſtanden erklären weil der Staat dann auch eine
ſtärkere Einwirkung auf die Schulverwaltung verlangen werde
Er bitte die Vorlage anzunehmen Hierauf wurde ein
Schlußantrag geſtellt

Gegen denſelben ſprach Baron v Senft Pilſ für denſelben Fürſt Bismarck derſelbe erklärte die Se fion werde
nach den neueſten Beſchlüſſen am Mittwoch den 23
ſchloſſen werden das Haus müſſe alſo ſeine Arbeiten beſchleu

die vorliegende Frage ſei auch ſeit 3 Tagen genügend er
örtert

Hierauf wurde die Discuſſion geſchloſſen und 8 1 in nament
licher Abſtimmung mit 94 gegen 41 Stimmen angenommen Die
übrigen Paragraphen und ſchließlich das ganze Geſetz wurden

e nennenswerthe Discuſſion mit erheblicher Majorität
genehmigtEs olgie die Berathung des Staatshaushaltsetats die
ſich ohne beſondere Discuſſion vollzog

Beim Etat der Geſtütsverwaltung nahmen der Fürſt v Pleß
und Frhr v Landsberg die Geſtütsverwaltung gegen eine
Agitation und Kritik in Schutz die in letzter Zeit gegen dieſelbe
hervorgetreten ſei Der letztere Redner trat auch für den
Totaliſator ein

Herr v Kleiſt Retzow proteſtirte eindringlich gegen das
Abhalten von Wettrennen an Sonnta gen

Miniſter Dr Lucius erklärte daß die Mißſtände beim To
taliſator auf den großen Rennbahnen die Staatsſubventionen
epligarn nicht hervorgetreten ſeien wohl aber auf den kleineren
ennbahnen
Frhr v Landsberg erblickte in den Rennen an Sonntagen

keine Sonntagsentheiligung
Graf v d Schulenburg wünſchte im Jntereſſe des ſittlichen

Gefühls die gänzliche Beſeitigung des Totaliſators
Miniſter Dr Friedberg erklärte daß ſich das Treiben am

Totaliſator als ein unerlaubtes Glücksſpiel charakteriſire ſollten
aber wirklich die Gerichte zu dem Beſchluß kommen daß ſich
dieſes Treiben nach der Lage der Geſetzgebung nicht verfolgen
laſſe ſo würde er ernſtlich in Erwägung ziehen ob man die
Geſetzgebung in dieſem Punkte nicht ändern müſſe

Teim Etat der Domänen und Forſten wurde ein Antrag des
Herrn v Pfuel angenommen welcher die e erſt auffordert
die zum Ankauf von Grundſtücken zu den Forſten beſtimmte
Summe im nächſten Etat den ſteigenden Staatseinnahmen ent
ſprechend derartig zu erhöhen daß dem anerkannt dringenden
Bedürfniſſe der Vergrößerung der Staatsforſten in wirklich aus
reichendem Maße entſprochen werden kann 7

Beim Etat des Herrenhauſes regten Bürgermeiſter Brüning
und von Kleiſt Retzow die Frage an ob es jetzt nachdem
die Hauptlinien der Eiſenbahnen im Staatsbeſitz ſeien nicht
angezeigt erſcheine den Herrenhausmitgliedern freie Eiſenbahn
fahrt zu gewähren

iniſter Maybach erklärte daß es ihm als Eiſenbahn
miniſter zur großen Freude gereichen würde den Wünſchen der

erren nachzukommen Die Sache habe auch eine politiſche
eite über die er mit dem Miniſter des Jnnern ſich beſprechen

werde Beifall
Jm Sinne des Herrn v Kleiſt ſprachen ſich noch die Herren

Adams und v Mirbach aus
Im Uebrigen genehmigte das Haus den Etat ohne erhebliche

Debatte und beſchloß dem Antrage der Commiſſion gemäß die

in wenigen Minuten beendet ſein Dabei ließ er ſich auf
einen Stuhl am Tiſche nieder ſchob das Service zurück
breitete einige Papiere auf dem Tiſche aus und ſchnupfte aus
einer ſilbernen Doſe Mr Porter ſchien er dabei gar nicht
zu in ten und als er ſich ihm endlich zuwendete ſagte er
einfach

Mr Marximilian Porter nicht wahr Vierundvierzig
Jahre alt verheirathet mit der Schweſter der verſtorbenen
Mrs Rocheſter Ganz richtig Alles in Ordnung
nehmen Sie Platz

Sie kommen gewiß, ſagte Mr Porter ſich von ſeinem
erſten Erſtaunen erholend um

Gut daß Sie vorbereitet ſind ſehr gut Allerdings ich
komme im Auftrage von Mr Vane Gerald Vane Esquire

ganz richtig um von Lowood Lodge in ſeinem Namen
Beſitz zu ergreifen

Mr Gerald Vane rief Mr Porter im Tone des höch
ſten Erſtaunens aus Mr Gerald Vane Und worauf
begründet Mr Gerald Vane ſeine Anſprüche an das Eigen
thum unſerer Nichte

Mein Herr Sie belieben zu ſcherzen, ſagte Mrs Porter
oder ſollte vielleicht Mr Gerald Vane ſich mit Jhnen einen

Scherz erlaubt haben
Weder das Eine noch das Andere iſt der Fall Ma am,

verſetzte Mr Thompſon mit ſeinem freundlichſten Lächeln
indem er das Zeitungsblatt aufnahm welches Maximilian
Porter neben ſich auf den Tiſch gelegt Jch ſehe daß
Sie die heutige Ausgabe der Times ſchon erhalten haben
aber vielleicht iſt Jhnen folgende Anzeige entgangen Und
auf die Ruprik FamilienNachrichten deutend reichte er
Mrs Porter das Blatt hin

Dieſe hatte kaum einen Blick auf die Anzeige geworfen
welche Mr Thompſon mit dem ausgeſtreckten Zeigefinger be
zeichnete als ſie das Blatt auf die Erde warf und ble ch vor
Wuth einige unartikulirte Laute hervorſtieß welche ihrem
Gatten wie die Namen Gerald und Olivia erklangen
Er wollte um ſich zu überzeugen was ſeine Frau in ſolche
Aufregung verſetzte die Zeitung ergreifen allein Mr Thomp
ſon kam ihm zuvor und hob dieſelbe von der Erde auf

ſtören Meine kleine Geſchäfts Angelegenheit wird hoffentlich Fortſ folgt
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egierung aufzufordern in der nächſten Landtagsſeſſion eineBee chnaſg darüber vorzulegen welcher Gebet
ſei um die Gehälter der Verwaltungsbeamten und die Gehälter
der Juſtizbeamten entſprechend zu erhöhen und ferner dahin zu
wirken daß in Zukunft das Etatsgeſetz für das deutſche Reich
früher feſtgeſtellt werde als das Etatsgeſetz für Preußen
Schließlich wurde das Pfandleihegeſetz in der Faſſung des Ab

eher en S an henNächſte Sißung Sonnabend Zuſtändigkeitsgeſetz isordnungsverbände geiizaeſes Kreis
Halle den 19 Februar

Seit Donnerstag Nachmittag hat ſich der 15jährige Knabe
Johannes Koblrauſch aus der Wohnung ſeiner Eltern Tauben

aſſe 9 entfernt ohne bisher dorthin zurückzukehren oder ſonſt
achricht von ſich zu geben Die beſorgten Eltern bitten um

Mittheilung falls eine Spur von dem Knaben gefunden wird
Meteorologiſche Station

18 Febr 10 U Ab 19 Febr 8 U Mra

Barometer Millim 759,36 760,52Thermometer Celſius 50 63Rel Feuchtigkeit 86 090 85,2 90Wind NEl NE119 Febr 6 Uhr früh Das trübe Wetter bei noch etwas
ſteigendem Barometer und ſchwachem Nordoſt hält noch an
Bar 759 VNordoſt ſchwach bedeckt Therm 1 C Thau
punkt nach dem Klinkerf Hygrom 1,5

In Folge Eisſtopfung in der Weſer iſt die Bahn über
ſchwemmt und der Betrieb zwiſchen Bremen und Delmenhorſt
ſeit geſtern eingeſtellt

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 18 Febr Der Commers alter Corps

ſtudenten welcher geſtern und vorgeſtern hier abgehalten wurde
iſt glänzend verlaufen Es waren 56 Corpsſtudenten von ver
ſchiedenen Univerſitäten erſchienen der älteſte darunter Herr
Dr Spangenberg aus Göttingen ein Studiengenoſſe Bismarcks
zählte 103 Semeſter Bis geſtern früh währte der Hauptcom
mers während geſtern Mittag das Katerfrühſtück eingenommen
und geſtern Abend der Abſchied gegeben wurde Manche Er
innerung wurde gegenſeitig ausgetauſcht mancher Freundesbund
erneut Der Saal war reich und ſchön decorirt ſämmtliche
Wappen der deutſchen Hochſchulen zierten die weißen Felder
dichtes Grün umgab die bemooſten Häupter Jm Fonds der
Kaiſerbüſte ſtrahlte eine Schlägerklingenſonne mit auslaufendem
deutſchen Adler

Nordhauſen 18 Febr Die hieſige Strafkammer
verhandelte geſtern gegen zwei Social demokraten wegen
Uebertretung des Socialiſtengeſetzes Der 8 II des genannten
Geſetzes ordnet bekanntlich an daß Druckſchriften in welchen
ſocialdemokratiſche ſocialiſtiſche und communiſtiſche auf den Um
ſturz der beſtehenden Staats oder Geſellſchaftsordnung gerichtete
Beſtrebungen in einer den öffentlichen Frieden insbeſondere die
Eintracht der Bevölkerungsklaſſen gefährdenden Weiſe zu Tage
treten zu verbieten ſind und nach 8 12 hat der Reichskanzler
das Verbot zu erlaſſen Durch Bekanntmachung vom 18 October
1879 iſt der zu Zürich erſcheinende Socialdemokrat eine
periodiſche Zeiiſchrift verboten worden Der Bäckergeſelle

riedrich Oscar Möritz aus Eutritzſch bei Leipzig und der
Müller Robert renzel aus Rodishain am Harz haben nun
und zwar erſterer in zwei Fällen letzterer in einem Falle den

Socialdemokrat anderen Perſonen zum Leſen gegeben Prenzel
überreichte ſogar ein Exemplar dem Ortsvorſteher und warnte
dieſen das verbotene Blatt weiter zu geben Der Ortsvorſteher
confiscirte das Blatt und erſtattete Anzeige Möritz wurde zu
60 M und Prenzel zu 30 M Geldſtrafe verurtheilt

s Naumburg 18 Febr Bei der geſtern erfolgten Ergän
ungswahl des Magiſtrats ward an Stelle des verſtorbenen

Rittergutsbeſitzers Pieſchel der hieſ Kaufmann Köhlmann jun
zum unbeſoldeten Stadtrath gewählt Ferner läuft die Wahl

eriode der unbeſoldeten Stadträthe Herren Dom Syndicus
ichter und Candidat Löbnitz am 1 April c ab beide wurden

wiedergewählt Jn der geſtern abgehaltenen GeneralVerſamm
lung des hieſigen Vorſchußvereins E ward die Divi
dende für das Jahr 1880 auf 88/ Proc feſtgeſtellt

s Sangerhauſen 18 Febr Das Hochwaſſer der Gonna
am 10 und 11 d hat in hieſiger Flur bedeutenden Schaden an

erichtet an vielen Stellen iſt die Ackerkrume fortgeſchwemmt
er Communicationsweg von hier nach Martinsrieth iſt ſo be

ſchädigt daß derſelbe für den Verkehr geſperrt werden mußte
Die Rheiniſche Ovperngeſellſchaft giebt jetzt hier Opernvor
ſtellungen Die geſtrige Aufführung der Martha oder Der
Markt von Richmond von Flotow war ſehr gut beſucht und
wurde auch recht gut durchgeführt

Dem Schullehrer Kropp zu Dittelſtedt im Kreiſe Erfurt
iſt der Adler der Jnhaber des königlichen Hausordens von
Hohenzollern verliehen

S Deſſau 18 Febr Jn der Abteufung eines neuen
Schachtes auf dem Salzbergwerk Leopoldshall erblickt
die Regierung den einzigen Weg auf dem ſich eine volle Sicher
heit gegen alle ungünſtigen Eventualitäten erreichen läßt welche
das Salzwerk bedrohen Als Anſatzpunkt für den neuen Schacht
kann nur das ſüdöſtlich von Leopoldshall belegene Grubenſeld
in Betracht kommen da in der entgegengeſetzten nordweſtlichen
Richtung die Landesgrenze zu nahe iſt Dabei muß die Ent
fernung von den alten ſo bemeſſen werden daß die ſ
von dem neuen Schachte nach beiden Richtungen hin anzu
legenden Bauten in genügender Entfernung von den äußerſten
leopoldshaller Grubenbauten bleiben und vor einem Zuſammen
hange mit denſelben beziehentlich vor jeder möglichen Einwirkung
der in letztere etwa eindringenden Waſſermaſſen vollſtändig ge
ſichert wird Ein ſolcher günſtiger allen Anforderungen ent
ſprechender Anſatzpunkt für den abzuteufenden Schacht iſt an
der von Leopoldshall nach Rathmannsdorf führenden Kreisſtraße
393 m von den äußerſten ſüdlichen Strecken der leopoldshaller
Schächte entfernt und im Streichen der erſten Etage des alten
Salzwerks liegend gefunden wo das Anſtehen guter bauwürdiger
Carnallitſalze keinem Zweifel unterliegt und bei einer Abteufung
des Schachtes bis auf eine Tiefe von 320 m das Niveau der
6 Etage des alten Salzwerks erreicht wird Zur ſicheren Er
t der Gebirgsſchichten welche zu durchteufen ſind iſt

an dem fraglichen Schachtpunkte ein Bohrloch angeſetzt worden
und hat man bereits in einer Tiefe von 33 m waſſerfreien
Gyps angetroffen ſo daß ſich die Geſteinsverhältniſſe hier ſogar L
noch günſtiger als bei den alten leopoldshaller Schächten ge
ſtalten und mit Sicherheit darauf zu rechnen ſteht daß die ge
wöhnlichere ſchnellere und billigere Abteufungsmethode zur An
wendung gebracht und eine Abmauerung der über dem Anhydrit
lagernden waſſerhaltigen Gebirgsſchichten ausgeführt werden
ann In dieſem zu erhoffenden günſtigen Falle würde zur

Fertigſtellung des ca 1000 tiefen Schachtes ein Zeitraum von
3 Jahren und nach dem aufgeſtellten ſpeciellen Anſchlage ein
Koſtenbetrag von 610,000 M erforderlich ſein
wider Erwarten ein übermäßiger e es im feſten Geſtein
dazu nöthigen das gewöhnliche Abteufungsverfahren aufzugeben
und zu einem Abbohren des Schachtes mit Einbauung eiſerner Wan
dungen zuſchreiten ſo würde dies eine Verzögerung der Fertigſtellung d

der Koſten um 200,000 M fum ein Jahr und eine Vermehrun
ur Folge haben Der neue Schacht iſt als eine Hilfsanlage für
as jetzige Salzwerk anzuſehen da alle in Leopoldshall zur Ver

Sollte aber

werthung der Bergproducte über Tage vorhandenen Anlagen
auch für den neuen Schacht dienen können und für den erwünſch
ten Fall daß der Zuſammenbruch der alten Baue fernerweit
ünſtig verläuft und eine ernſte Geſährdung des mit den jetzigen
chächten gelöſten Tiefbaues nicht eintritt die Leiſtungsfähigkeit

des Salzwerks durch den neuen Schacht verdoppelt wird was
namentlich beim Ausbruch eines Concurrenzkampfes mit den
übrigen Salzbergwerken von entſcheidendem Gewicht ſein müßte

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der franzöſiſche AfrikaReiſende Henri Lezeret iſt wie

ein Telegramm der Daily News aus Alexandrien beſagt
ſammt ſeinem ganzen Gefolge von den Gallasſtämmen ermordet
worden

Vermiſchtes
Die Vermählung des öſterreichiſchen Kronprinzen iſt nach

dem V W Tgbl auf Anfang October definitiv feſtgeſetzt
In deutſcher Sprache Stud phil Lohan der Vorſitzende

des berliner Vereins deutſcher Studenten iſt nebſt drei
anderen Vorſtandsmitgliedern abermals vor das Univerſitäts
gericht citirt worden Die Vorladung iſt zum erſten Male in
deutſcher Sprache abgefaßt welchen Fortſchritt die deutſchen
Studenten freudig begrüßen

Große Feuersbrunſt Die Baumwollſpinnerei der Herren
Taylor Brothers in Bolton ein 4 Stock hohes maſſives Gebäude
brannte wie aus London berichtet wird am 15 d M gänzlich
nieder Die Fabrik enthielt 40,000 Spindeln und beſchäftigte
170 Arbeiter Der angerichtete Schaden wird auf 40,000 Lſtr
geſchätzt iſt aber durch Verſicherung gedeckt

Selbſtmordverſuch Ein Privatdocent der berliner Univer
ſität bekannter Phyſiker wurde geſtern Vormittag wegen eines
begangenen SittlichkeitsVerbrechens nach dem Criminalcommiſſa
riat ſiſtirt und nach ſeiner Vernehmung nach einer Zelle in der
Stadtvoigtei abgeführt
merkt eine Flaſche aus einer Taſche ſeines Pelzes öffnete dieſelbe
und trank von ihrem Jnhalt Der begleitende Beamte hinderte
ihn jedoch den Jnhalt der Flaſche vollſtändig zu leeren Wenige
Augenblicke darauf fiel der Verhaftete zur Erde und vermochte
ſich nicht wieder zu erheben Ein herbeigerufener Arzt conſtatirte
daß die Flaſche Rhodankalium enthielt ein Gift das in größerer
Quantität genoſſen tödtlich iſt Der Verhaftete wurde nun nach
der Charité gebracht woſelbſt er durch ein eingegebenes Brech
mittel außer Lebensgefahr geſetzt wurde Jn der Seitentaſche
ſeines Pelzes wurde noch eine zweite Flaſche gefunden die
Blauſäure enthielt

Scharfrichter Kraus in Berlin iſt nach vorangegangenen
Verhandlungen mit dem Erſten Staatsanwalt in Köslin Herrn
Röling dorthin berufen worden um die Hinrichtung an dem
zum Tode verurtheilten Gattenmörder Gehrke zu vollziehen
Heute Sonnabend früh 7 Uhr wird den Beſtimmungen zufolge
die Execution vor ſich gegangen ſein

Vereine und Verſammlungen
Verein der Spiritusfabrikanten in Deutſchland

Original Bericht
Berlin 18 Febr

Geſtern bereits nahm die 28 GeneralVerſammlung des Ver
eins ihren Anfang Am erſten Tage verſammelten ſich die
Chemiker und Preßhefenfabrikanten im Klub der Land
wirthe Die Referate des Herrn Dr M Hayduck Wodurch
iſt die Haltbarkeit der Preßhefe bedingt des Herrn Dr P
Wittelshöfer Ueber die Form der Zellen der Preßhefe
des Herrn Dr M Delbrück Ueber den Hefenauftrieb wurden
mit vielem Beifall aufgenommen Der heutije zweite Tag
brachte eine Hauvptſitzung im Engliſchen Hauſe woſelbſt nach
Ertheilung der Decharge für den Jahres und Kaſſenbericht
Herr Prof Dr Märcker Halle einen Vortrag über Un
terſuchungen über die Störung der Gährung durch verſchiedene
Subſtanzen hielt Die Gutjährigkeit der Melaſſe ſo äußerte
ſich Redner erkenne man durch Kochen mit einer Säure Ameiſen
und Butterſäure ſeien die Urſache
einträte Proz Eſſigſäure reſp No Proz Ameiſenſäure ge
nügen ſchon die Gährung zu verhindern und ebenſo die Ver
mehrung der Hefe Milchſäure in geringer Menge zugeſetzt
wirkt auf die Vermehrung der Hefe günſtig ein nicht aber in
an Mengen und iſt dies auf die rückwirkende Kraft der
Diaſtaſe zurückzuführen Ein innerer Grund für die Störungen

könne nicht angeführt und müſſe das der ſpäteren Forſchung
überlaſſen werden doch ſei ein gutes Mittel dagegen äußerſte
Reinlich und Sauberkeit der Apparate Beifall Herr Dr
L außer den angeführten noch die Salz und
Schwefelſäure als gährungſtörende Mittel und erklärt daß bei
Zuſatz von großen Milchſäurenmengen eine Deformation der
Hefenzellen eintrete Angeregt durch eine Anfrage gibt Herr
Dr Delbrück ſchon an zweiter Stelle der Tagesordnung einige
Fingerzeige über die Bereitung einer guten Kunſthefe Man
müſſe zunächſt eine reine Ausſaat von Milchſäureferment haben
deſſen Kennzeichen ſtäbchenförmige Bakterien ſeien und dann

auf die Temperatur achten da die Fermente mit dem Wechſel
der Temparatur ihr Verhalten ändern Bei 600 finde gar keine
Säuerung ſtatt deshalb ſei es nicht abſolut nöthig daß ein
Ausbrühen der Gefäße ſtattfinde Die Spaltbakterien ſtammen
aus dem Malze und ſei daher der Malzkeller in Ordnung zu
halten Er neige auch der Anſicht zu daß man die Maiſchtem
paratur gut auf 520 R erhöhen könne wo geſundes Hefengut
vorhanden habe es überhaupt keine Gefahr Da geringe Mengen
von Butterſäure der Unterſuchung entgehen können ſo könne
ſein Urtheil noch kein abſchließendes ſein am ſicherſten
ei die Säuerung bei 400 und darauf ſchnelle Abküh
lnng doch halte er zugleich dovpelt große Hefengefäße für
nothwendig Beifall Auf eine Entgegnung bezüglich
der geſetzlichen Zuläſſigkeit der vergrößerten Malzbottiche
erklärt Dr Delbrück daß er dahin wirken werde da die
Steuerbehörden in dieſer Beziehung coulant ſeien ferner wäre
ein geräumiger Malzraum erforderlich und müßte der Gährungs
raum der erforderlichen gleichen Temperatur wegen tief liegenBezüglich des dritten Gegenſtandes Welche Suſolge hat die
Denaturirung des Spiritus für techniſche Gewerbe ſeit Einfüh
rung des Geſetzes v 19 Juli 1879 erreicht refertrte der Vor
ſitzende Herr Kiepert daß das bisherige Verfahren bei dem
AethylAlkohol angewendet werde ſich als zu theuer herausge
ſtellt habe daß man Umſchau halten werde bei den Jntereſſenten

wie ein anderes Verfahren möglich ſei und daß man event eine
Petition an den Bundesrath abſenden werde um die Lieferanten
des Holzgeiſtes zur Herabſetzung der Preiſe zu veranlaſſen
Die hierüber verbreiteten Klagen erkannten an der Geheime Rath

öwenherz und Herr Kleeman erſterer erklärt auch es ſeien
Unterſuchen im Gange inwiefern bei der Denatuirung mit
10 Proz Holzgeiſt nachtheilige Wirkungen auf die Geſundheit
vorgekommen ſeien letzterer meinte die Verhältniſſe ſeien vorüber
gehend die Fabrikanten müßten wenn man nicht mehr kaufte
die Preiſe ſelbſt herabſetzen Wie iſt im Spiritushandel der
Concurrenz des Auslandes zu begegnen Dieſe Frage beant
wortete Herr Hecker damit daß man in dem Spiritus das gute
Fabrikat erhalten müſſe welches ſich den Weltmarkt geſichert
at Herr Mever iſt der Anſicht daß wir nachdem

wir theils gemiſchten theils reinen Maiſchſpiritus bren
nen den Nationen gleichgeſtellt ſeien denen wir zuerſt
überlegen waren Weiter erörtert Herr Dr Delbrück
cüe ab kam m den Se an e ederund ka uſſe daß eine Trennung nicht nöthigdoch die Kühlzeit höchſtens eine Stunde betragen ſolle W
jedoch Waſſermangel herrſche hielt er eine Trennung für nöthig

Redner conſtatirte ferner im Einklange mit verſchiedenen Mit
gliedern daß man auch in weniger als einer Stunde mit der
Lühlung fertig werden könne Sodann wucden die Vorzüge des
Ellenbergerſchen Vormaiſchbottig Johann Hampels Maiſch und
Kühlavparat und der Maiſchapparat von Chriſtopf beleuchtet
welch letzterer nach Einigen guf einem falſchen Princip beruhen
ſoll Herr Abel gab zum Schluſſe Auſſchlüſſe über den Punkt

wie groß der Brennmaterialienverbrauch der Brauereien pro
Etr Kartoffeln ſei und ſtellte feſt daß in der Frage der billigſten
Herſtellung die Anſichten weit auseinandergingen Wie groß derVerbrauch ſein ſoll s
brauche eine Brennerei 11 Pf pro Etr Kartoffeln eine andere
40 Pf das mache fürs Jahr 3000 reſp 10,000 M
deshalb einen aufgeſtellt den in allen ſeinen Theilen
auszufüllen er
ch Vorſitzende wird dieſen Fragebogen in der Landwirthſchaft
ichenIntereſſenten zugänglich machen

die weitere Debatte bis Sonnabend 11 Uhr vertagt

e laſſe ſich nur annähernd angeben So ver

Er habe
itte um danach annähernd die Frage zu erledigen

Zeitung als Beilage zum Abdruck bringen und ſo den
Um 3 Uhr nachmittags wird

Galizier 1,75 G niedriger gemeldet oallgemein die Anſicht vorherrſchend das Geſchäft werde ſofort in
animirter Haltung und mit bedeutend erhöhten Courſen eröffnen

Auf dem Wege dahin nahm er unbe ſ

wenn die Gähruxg nicht Rüböl

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Febr Jn den auswärtigen Noti

rungen ſpricht ſich die Hauſſe Strömung ſchärfer als in letzter
Zeit aus Wien meldete von heute früh ebenfalls feſte Courſe
gegenüber den geſtern an der Börſe bekannt geweſenen Notirungen
wurden Credit 2,10 und ungariſche Goldrente 0,35 beſſer

Hier war vor der Börſe

aber es zeigte ſich Realiſationsluſt welche zwar weil ſie kein
dringendes Angebot veranlaßte die feſte Haltung wenig beein
trächtigte aber eine animirte Stimmung nicht zuließ Credit
anfangs zu 520 gefragt gingen auf 579,50 um 3 M über
geſtrigen Cours Franzoſen waren 1 Lombarden 0,50 beſſer und
Galizier behauptet Die Mitbewerbung des Creditanſtalts Con
ſortiums um 27 Mill Gulden ungariſche Papierrente wirkte um
o mehr günſtig als fortdauernd eine Dividende von 20 G in
Ausſicht genommen wird Auch der neueſte Wochenbericht der
Reichsbank wirkte günſtig weil man aus dem in der zweiten
Februar Woche abermals ſtattgehabten Geld Rückfluß von
15,918 000 M und der Erhöhung der Reſerve ſteuerfreier Noten
auf 238,149 000 M die Wahrſcheinlichkeit einer baldigen Dis
contoherabſetzung ableitete Außer Credit waren Ungariſche
Goldrente Orient Anleihe Disconto Commandit Deutſche
Bank und Rudolfsbahn lebhaft Jn Elbethal fand zu wenig
verändertem Courſe ein gutes Geſchäft ſtatt MontanWerthe
ſtill die Glasgower Roheiſenpreiſe wurden von geſtern nach 51 s
3d zu 508 84 um 44 niedriger als vorgeſtern gemeldet Von den
Eiſenbahnactien waren Oberſchleſiſche lebhaft und 0,25 ſteigend
BergiſchMärkiſche etwas matter die Januar Einnahme ſ
wurde ungünſtig beurtheilt Jn der zweiten Hälfte der Börſe
ſetzten Creditactien und ungariſche Goldrente ihre ſteigende Be
wegung meiſtens unter lebhaften Umſätzen fort Feſte Tendenz
herrſchte wie bereits telegraphiſch gemeldet auf allen Ge
bieten vor

Eiſenbahn Einnahmen im Januar Bergiſch
Märkiſche 4,433 035 gegen Januar 1880 Mindereinnahme
247,093 M Ruhr Sieg Eiſenbahn incl FinnentropOlpe 365,955
M gegen Januar 1880 Mindereinnahme 65,793 M Bergiſch
Märkiſche und Ruhr Sieg Eiſenbahn zuſammen 4,928,933
gegen Januar 1880 Mindereinnahme 312,886 M

Halle 19 Febr Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
defecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 188 204
feinere 213 220 M Roggen 1000 212 215 eyxquiſite
hieſige Waare 219 M Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte 160
bis 167 beſſere und re 180 190 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 155 165 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 220 bis 23Bohnen 50 Kilo 10 M Kümmel 50 Kilo 26 27 M Mais
1000 Dongu 150 160 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 114 116 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
240 256 M Stärke 50 Kilo 21 50 M Spiritus 10,000
LiterProzente loco feſt Kartoffel 54,50 Rüben ohne Angebot

üböl 50 Kilo 27 M Solaröl 50 Kilo 8 bis 8,50 W
Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 5 hieſige 25 65,50 M
Futterartikel ſehr gefragt Futtermehl 50 K 8,25 M Kleie
Roggen 50 ,625 6,50 M Weizenſchaale 5,25 M Weizen
r 5,75 M Oelkuchen 50 loco und auf Termine

7,50
Halle 18 Febr Zuckerbericht Rohzucker Die täglich un

günſtiger lautenden Auslandsberichte wirkten trotz des mäßigen
Angebotes auch auf unſeren Markt deprimirend ein und gingen
Preiſe für erſte Producte ſocceſſive ca 1,00 M zurück Nach
producte konnten ihren vorwöchentlichen Werthſtand behaupten
Umſatz 800,000 Kilo 16,000 Ctr Kornzucker 9690 62,40
bis 61,40 do 95 90 60,40 59,40 Nachproducte94 91 90 56,00 52,50 90 8800 52 00 48,00 Melaſſe
o T 9,60 M Raffinirter Zucker Jn Broden trat ſeitens
auswärtiger Raffinerien in dieſer Woche ein ziemlich ſtarkes An
ebot auf und konnten Käufer ca 1,00 M billiger ankommen
ie Jnhaber von gem Zucker halten an ihren Forderungen

feſt und ſind die Notirungen unverändert geblieben Umſatz
9009 Brode und 70,000 Kilo 1400 Ctr gemahl Zucker
Raffinade fein o Faß 79,00 M Melis ffein o F 78,00
mittel o F 77,00 M Gemahl Raffinade J m F 76,00 74,00 M
Gem Raffinade II m F 73,50 72,50 Gemahl Melis I m F
71,50 71 00 M Gemahl Melis II m F 69,00 68,00 M Farin
blond gelb m F 67,00 66,00 M

Leipziger Börſe vom 18 Februar
Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5338 78,90 b 4 Staatsanl 1869 33 101,50 P
8 do 1066 78,95 bz 4 do 1870 185 101,75 Pdo 500 79,35 G 4 do 1867 ab 53 506101,60 P
8 do 300 80,00 G 33 Landrentenbr 133394,75 P

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,50 G
3 Staatsanl 1830 183398,25 G 45 do 1879 103,00 G
3 do 13830 3398,25 G s do 18785 101,40 G
3 do 1855 100 91,90 P z do Em 1875 104,00 P
4 do 1847 500 101,60 P 44 Lpz Stadtobl 1868 104,75 G
4 do 1252 68 500 101,70 bz 45 do 1876 106,25 G
4 do 1869 500 101,70 bz

Eiſenb St Act Div V uamm Prior64 AltenburgZeitz 146,00 G e Cröllw Papierfabr 160,00
125 AuſſigTeplitz 227,50 G do Schuldverſchr 101,70
6 Böhm Weſtb 53 g 111,60 P la S8 Lpz Malzf Schkeud 146,00 G
n z 73 Thür Gasgeſ i Lpz 1 13,60bzG

J

e
do Stamm Pr 122,00 Go Durx Bodenbach 104,00 P

s FranzJoſ B 53g 80,25 P 9 ev 0400Eiſenb St P A 55 Böhm Nordbahn 85,75 bzGs Altenburg Zeitz 136,50bz G 5 do Em 1871184 75 G
s CottbusGroßenh 104,756361 Buſchtiehr Ndw 86,40 G
0 Dux Vodenb Lt to4 o 5 do Em 1871 85,50 G
o do Lt B 104,00 G 5 de 1672 84,50 bzG

34 HalleSor Guben 98,50 P 5 DuxBodenbach 86,25 G
Bank u Crd Act s do Em 187185,50 P

10 Allg D Cr A Lpz 148,10bz e 5 do 1374 103,25 P
9 Dresdener Bank 127,75 P 5 KaſchauOderberger 81,80 G
7 Leipz Bank 128,15bz6 5 Prag Dux fceo Z 57,25 bzG5 do Caſſen Verein 102,25 G 5 do II Em es 57,280 bzG
6 do Disc Geſellſch 108,50 G 5 PragTurnau 86,00 G
6 Sächſ Bank 120,50 P 5 do Em 187085,25
0 do Cred Bank 5 do 1674
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S geſtatte ich mir ergebenſt mitzutheilen

P PUm vielſeitigen Wünſchen entgegenzukommen habe ich mich entſchloſſen neben meiner Thurmuhren Telegraphen
und RBltzableiter Bau Anstalt wiederum wie in früherer Weiſe ein

V Tager von Talchenuhren und allen in die Ahrmacherei einſchlagenden Artikeln mit Reparaturwerkſtatt
zu errichten Jch halte mich bei Bedarf beſtens empfohlen Hochachtungsvoll

Emil Franke
Markt und Kleinlchmieden Ecke
empfiehlt alle Nenheiten der Frühjahrs
Saiſon in Hüten Mützen Shlipsen
und Uandschuhen Confirmanden
Hüte und Mützen in größter Auswahl zu
den billigſten Preiſen

W Fiiz und Strohhüte werden gewaſchen
W gefärbt und moderniſirt 1596

Teipz Str

Ar I
Empfehle mein Lager von

Piauino

dreimal gekr uzt 1897
von E Kaps J Feurich eteurerreicht in Ton S,ielart und Dauer

haft igkeit
bei

v VoretzschMusikdiree or Ha le a/S Wilhelmsstr 5

von Hermann Ramm
Nr 52 große Ulrichsſtraße 52 hofwärts
wölf Photographien für 2 Mark

Kabinetsbilder Gruppenbilder Vergrößerungen nach jedem Bilde
Sämmtliche Bilder werden ſauber retouchirt und fein ausgeführt

Chapeaux mécaniques in Satin und Merino

halte empfohlen

Wiener

für jede Größe paſſend

Ballhandschuh für Damen 1 bis 6kpöphg für Soliditätdo do kür Herren 1 und 2 r schwarze reinwollene Cachemires
empfiehlt e in den vorzüglichſten Fabrikaten ſowie Kleiderstoffe jeden

Die Handlſchuhfabhrik von Ohr Voigt

Lager Gerger reinwollener Kleiderstoffe in
allen Farben vorzügliche schwarze Cachemirs bei
billigſter Preisſtellung e 1122ittwe Haase große Brauhausgaſſe 4

Alexander Wacker Teipzig
Vertreter der Gasmotoren Fabrik Deutz in Deutz

empfiehlt den mit den höchſten Auszeichnungen prämiirten Düſſeldor1880 Goldene Staatsmedaille Daß f

Otto s neuen Motor
von 1 2 4 6 8 10 12 16 20 und

Se mehr Pferdekraft gegenwärtig in mehr als
S 3000 Exemplaren in allen Zweigen des Ge

eleganteſten Beſätzen

0 F Mennicke Teip
Gesangbüuener

Franzke Barfüßerſtr 6a
vom Juli cr ab Poſtſtr 10

Schnelle u elegante Anfertigung
Verlobungs

Anzeigen Hochzeits Einladungen
Avance und bittet um Offerten
Carl Hahn in Berlin Annenſtr 7

perbes und der Jnduſtrie in Anwendung Tanz Ordnungen Programms esBilligſte und bequemſte Betriebskraft Vollſtändig ge Ideen Rechnungen Facturen Strohhüte
Memorandums Liefer

ſcheine Beſtellzettel Firmadruck zum Waſchen werden angenommen
auf Poſtpapier Eirculare Preis Cou Anna Mussmann
rante 2c 2c in Druck u Lithographie in Lauchſtädt

zu ſehr billigen Preiſen bei 77Albin Hentze Squrerſr 599 Dürrenberg
Strohhüte von Damen und Herren

Poeſie u Schreib Albums werden zum Waſchen Färben und Mo
derniſiren a t im Pröv

in neueſter und größter Auswahl em ä arie Pröbuspfiehlt für Wiederverkäufer h im Puhgeſchäft m

Einzelnen ſehr billig Brist Albin Hentze Schmeerſtr 39 Damen Masgkengarderobe
Frau Kästner Halle aſS Martinsberg 52a elegant vermiethet

welche ſämmtliche Beſtellungen annimmt und Muſterlager hält 1202 Mein Lager I Rudemann Schulberg 14

h e Univerſal Tinte lilger Parmin Wildfelle u Felle

Ausstellungs Gläser Tinte Leonhard s Alizarin Tinte ger Art namentlich

in einfacher und eleganteſter Ausſtattung halten vorräthig und fertigen

welche Tinten weder dicken noch ſchim Fuchs Antmeln empfehle ich zu Originalpreiſen üaen legt z h rei

Warmbrunn Quilitz Co
Berlin Roſenthaler Str 40

räuſchloſer Gang Durchaus zuverläſſiger gefahrloſer Betrieb
Geringſter Gasconſum Kein Heizen Keine beſtändige

Wartung Keine Beläſtigung durch ausſtrahlende Wärme
Jederzeit ohne Vorbereitung betriebsfertig Keine behördliche
Conceſſion Aufſtellung in Etagen zuläfſig Proſpecte Zeich
nungen und Koſtenanſchläge gratis und franco

Reinwollene Cachemirs
empfiehlt bei beliebiger Meterzahl zu Fabrikpreiſen

AIwin Tietze Greiz
Vertreter für Halle und Umgegend

felle 2c 2c kauft zum höchſten Preiſe

D Kölner
Fell u Rauchwaaren lIlandlung

Leiprig
Brühl Nr 54 55

Albin Hentze Schmeerſtr 39 e e e tie Mnnen deehe

Hülsbergs
Tannin Balſam Seife
iſt eine von den Autoritäten der

Von heute 20 Februar
h ab und folgende Tage ſteht

Für die Frühjahrs Saison
Regsgenmäntel in den neueſten Facons und größter Auswahl

Großartige Sortimente in VIamtelets aquettes Dol
mans und Fiüchus beſonders auch zur Confirmation

Schwarze und farbige Seüdenstoffe unter Garantie

Genres in reichhaltigfter Auswahl mit den neueſten

VFeste solide Preise

bau ha u eleganr gearbeitet billigſt bei

S Preuh Priginal Toole
zur 1 Klaſſe 164 Lotterie kauft mit

chachIa Stadtuhrmacher Königsſtraße Nr 14

Friedrich Grosse
Möbelfranzen und Sehnuren Gardinenhalter

Rouleauxschuuren u Pranzen Narquivenschnuren Prapzep
Reronater Flügel gut Teppichband Teppichfrapzen Bunte Schnuren u Quasten

n

Jeder Auftrag in Posamenten Arbeit wird ſofort ſauber
und gut zu billigſten Preiſen ausgeführt

n

Str 100

Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänze
A Hardegen Klausthoretr 7 II

NB Ertheile auch Privatstunden
Höteol zur

Stadt Braunschweig
in Magdeburg

empfiehlt ſich dem geehrten reiſenden
Publikum

Jnhaber H Bonss

Casimo IIötel
in Cöthen

Ergebenſt t r daß ich am 1
d Mts das Caſino Hotel in Cöthen
übernommen empfehle daſſelbe dem ge
ehrten reiſenden Publikum zu gefälli
ger Beachtung

Freundliche Logirzimmer mit der
Neuzeit entſprechenden comfortablen
Einrichtung prompte Bedienung gute
Küche civile Preiſe Portier zu
jedem Zuge am Bahnhofe

Hochachtungsvoll

Ernst Rumpk
früher Oberkellner im Hotel gold Ring

in Halle a/S

Aufforderung
Unſer lieber Sohn Johannes 15

J alt iſt am 17 d Mts Nachm nach
Uhr fortgegangen und nicht zurückge

kehrt Unglück vermuthend wird gebe
ten über deſſen Verbleib Auskunft ge
gen Belohnung zu ertheilen

Anzug graues Jaquet dunkle Hoſe
und Weſte ſchwarzer Hut kalbslederne
Stiefeln Hemde gez J K
Kohlrausch Taubengaſſe 9 II
nen

el Kleinere Zuſendungen werden per Poſte bei mir ein großer Trans S dicin approbirte Univerſal Geſunde getere et Bad en ſt t
vport der ſchonſten ganz V beits und Schönheits Seife und iſt Aubtuhſte henen

S S h c d e Jeden Furg KürschnernSe Ia a en e er Haut raube und auf Pelzwaa e händleri e n Verkauf e e geſprungene Haut à Stück 50 und halte ich mein gut aſſoriites Lager von

d 1 nur echt bei h g n preiſe alszuverläſſige Bezugsquelle empfohlenerdinan Reinhardt jr Markranſtedt Albin Hen Z6 Schmeerſtr 39 Solide Gedienung bilige Preiſe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Inſeratentheil verantwortlie We el Afentwöortte
Mit Beilagen
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